
 
6 wichtige Punkte für einen Gottesdienst zu Hause 

Diese Art Gottesdienst kann man gemeinsam als Ehepartner, Familie oder auch als 
Alleinlebende(r) feiern 

Suche dir einen Ort wo du dich wohlfühlst,  

1. Beginne mit einem Gebet. Bitte Gott dich zu öffnen, damit er dein Herz 
erreichen kann, er ist da, er ist gegenwärtig, du musst dich für ihn öffnen. 
Sage im ruhig wie du dich fühlst, wie es dir geht. Ihn interessiert das, er 
möchte, dass du ihm alles erzählst.  

2. Lobe Gott, sage ihm wie großartig er ist. Das kann durch ein Gebet 
geschehen, durch Lesen eines Psalms, wenn du kannst singe, wen du ein 
Instrument spielst, spiele nur für ihn, höre eine CD mit deiner Lobpreismusik, 
das Internet ist voll mit guter Lobpreismusik. 

3. Lese in der Bibel. Nicht nur einen Vers, aber auch nicht ein ganzes Kapitel, ein 
Gleichnis vielleicht, irgendeinen Abschnitt der dich anspricht. Lese es mit 
folgenden Hintergrundfragen: Was lerne ich über Gott, die Menschen, die 
Nachfolge, über mich. Suche die Beziehung zu Gott 

4. Austausch: rede mit jemanden darüber. Überlege dir, mit wem du dich 
austauschen kannst, per Telefon, per Chat, oder Skype. Man kann natürlich 
auch eine Predigt im Internet oder im Fernsehen anschauen, das ersetzt aber 
nicht den Punkt 3, es kommt auf das persönliche an 

5. Umsetzen Wozu fordert Gott dich auf. Was ist die klar geworden. Manchmal 
erfährt man einen Zuspruch, manchmal weiß man, dass man etwas ändern 
soll, oder man stellt sich generell der Herausforderung: Gott was soll ich tun? 

6. Bete für Andere. Das ist ein wichtiger Punkt, gerade in diesen Zeiten. Es gibt 
viel wofür man beten kann. 

 

Ich wünsche euch eine gesegnete Zeit 

Tosca Hucke 
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